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Von Arya-Gendry

Kapitel 10: Er gehört zu mir

Das mit Kaidos Mutter war jetzt über vier Wochen her. Bis jetzt hat sie sich ja auch
nicht mehr Blicken lassen was auch gut so war. Diese Frau ist echt fies ich frag mich
aber immer noch was sie damit gemeint hat das sie Kaido braucht das er Geld machen
kann? So richtig glaube ich auch nicht daran das es schon alles war. Kaidos Mutter wird
so schnell bestimmt nicht aufgeben um an Kaido zu kommen.

Ich war gerade auf denn Weg um Kaido mal wieder von der Kita zu holen. Aber kaum
bin ich drin kommt mir kein Kaido zu gelaufen so wie sonst immer. Ob er draußen ist?
Ich sehe mich schon nach ihn um. Als eine von den Erzieherin mich anspricht. "Wieso
sind sie denn hier?"
"Ähm um Kaido abzuholen wieso sonst?"
"Ja aber Kaido ist schon vor zwei Stunden abgeholt wurden."
"Bitte was von wenn denn?" Also Akihiko war es bestimmt nicht der hätte es mir doch
gesagt. "Ja eine junge Frau Kaidos Mutter. Sie hat gesagt, das sie heute mal Kaido
abholen wird und das sie bescheid wissen. Kaido ist ja auch gleich mit ihr mit."
"Das kann doch nicht ihr erst sein. Mir haben ihnen doch gesagt, das außer mir und
Akihiko keiner Kaido abholen wird und sie ihn keinen mitgeben sollen."
"Tut mir Leid aber sie ist doch Kaidos Mutter also."
"Das hat doch damit nichts zu tun. Sie kennen diese Frau nicht mal. Ich werde jetzt
erst mal Akihiko bescheid sagen. Und glauben sie mir so einfach werde sie uns nicht
davon kommen." Bevor sie noch was sagen kann bin ich auch schon draußen und rufe
Akihiko an der auch gleich abnimmt. "Akihiko."
"Misaki was ist den los alles okay?"
"Nein du glaubst nicht was passiert ist." Ich sag Akihiko alles der zu mir sagt das ich
warten soll und er gleich hier sein wird. Ich kann es echt nicht glauben sie haben Kaido
ihr einfach mit geben obwohl sie wussten das sie das nicht machen sollten. Ich hoffe
Kaido geht es gut.

Nach fünf Minuten ist auch Akihiko mit seinen Auto da. Gleich steige ich ein und
Akihiko gibt Gas. "Wo willst du jetzt hin?"
"Ich weiß wo Kaori wohnt. Kaido hat es mir mal gesagt, ich bin mir sicher das sie
zuhause mit ihn ist und genau dort fahren mir jetzt hin."
"Okay."

(Sicht Kaido)
Ich war mit Mama bei ihr zuhause. Mamas Freund ist auch hier. Aber er wohnt ja auch
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schon immer hier. "Mama wieso hast du mich mit genommen? Wann kann ich wieder
nach hause?"
"Du wirst hier bleiben und wieder bei uns Wohnen." Sagt Mamas Freund. "Aber wieso
denn? Ich will zurück zu Papa und Misaki bitte."
"Nein du bleibst hier."

Ich sehe meine Mutter an die einfach nur nickt und sonst nichts sagt. "Aber ich will
nicht hier bleiben ich will zurück."
"Ich habe nein gesagt und nun sein still."
"Ich will aber nicht lasst mich zurück." Ich will schon einfach nach draußen. Aber
Mamas Freund ist gleich bei mir und zieht mich zurück. "Du weißt wohl nicht mehr wie
du mit mir zu reden hast." Ich sehe mit tränen in denn Augen nach oben. "Hör auf zu
heulen." Diki holt aus und gibt mir eine Ohrfeigen. Jetzt kommen noch mehr tränen
aus meinen Augen. "Hör auf habe ich gesagt oder willst du gleich noch eine?"
"Nein."
"Gut dann sein jetzt still." Ich nicke und meine Mutter kommt nun auf mich zu. "Kaido
du wirst morgen ganz viel Bilder von dir machen lassen und du wirst schön brav sein."
"Aber wieso?"
"Das ist egal du tunst was mach dir sagt."
"Ja Mama. Aber wieso will man den Bilder von mir?"
"Deine Mutter hat dir doch gesagt das es egal ist." Diki will mir schon wieder weh tut
aber da geht auf einmal die Tür mit einen lauten Knall auf und Papa und Misaki stehen
in der Wohnung. Papa hat einfach die Tür eingeschlagen. Gleich lauf ich auch zu ihn.

"Papa Misaki ich will hier weg bitte." Misaki nimmt mich hoch. "Das wirst du auch." Ich
sehe auch zu meine Papa der nickt. "Was wolltest du von Kaido?"
"Das habe ich dir doch gesagt ich will ihn wieder bei mir haben."
"Papa sie haben gesagt das sie Bilder von mir machen wollen. Aber habe nicht gesagt
wofür."
"Du wolltest was? So ist das also. Du wolltest von Kaido Bilder machen lassen und sie
dann an Männer verkaufen nicht war? Und bestimmt später auch noch schlimme nicht?
Kaido ist Jung das würde doch viel bringen bei diesen ganz perversen." Kaori sagt
nichts mehr aber dafür Diki. "Du hast recht der Kleine könnte etwas Geld machen."
Bevor Diki noch was sagen kann ist auch Akihiko schon bei ihn und schlägt ihn ins
Gesicht und kommt wieder auf uns zu. Und nimmt Kaido in denn Arm und sieht noch
einmal zu Diki und Kaori. "Ich sollte die Polizei rufen und durch anzeigen aber ich
denke ich lasse das Kaido müsst dann auch aussagen und das wär nicht gut für ihn.
Aber ich sag durch das nur einmal werde ihr Kaido nur noch einmal zu na kommen
sogen ich dafür das ihr Jahre lang in den Knast kommt." Ohne eine antworte
abzuwarten sind mir dann auch wieder aus der Wohnung. "Papa ich will nie mehr da
hin."
"Das musst du auch nicht mehr."

Als mir wieder zuhause sind versorgen mir erst mal Kaidos Wange und spiele noch mit
ihn bis er dann schlafen muss. Aber heute lassen mir ihn bei uns schlafen was auch
besser so ist erst mal.

"Ich kann es einfach nicht glauben was sie mit Kaido machen wollten."
"Ich auch nicht aber lass uns das vergessen sie werde Kaido nicht mehr zu näh
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kommen." Ich nicke. "Ich bin so froh das es Kaido gut geht und er jetzt hier bei uns
bleibt."
"Ich auch Misaki und ich werde ihn so wie dich nicht mehr hergeben." Ich grinsen und
gib Akihiko einen Kuss. "Und ich werde euch zwei auch nicht mehr hergeben."
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